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Neckar zwischen Oberndorf-Aistaig und Sulz am Neckar
(Kreis Rottweil) wird naturnah umgestaltet

27.06.2023
Neckartalradweg wird wegen Bauarbeiten umgeleitetNeckartalradweg wird wegen Bauarbeiten umgeleitet

Regierungspräsidium Freiburg

Anfang Juli beginnt das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mit der naturnahen Umgestaltung des Neckars auf einer LängeAnfang Juli beginnt das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mit der naturnahen Umgestaltung des Neckars auf einer Länge
von rund einem Kilometer in der Nähe der Hofstelle „Landschaftspflege mit Biss“ an der Gemarkungsgrenze zwischenvon rund einem Kilometer in der Nähe der Hofstelle „Landschaftspflege mit Biss“ an der Gemarkungsgrenze zwischen
Oberndorf-Aistaig und Sulz am Neckar (Kreis Rottweil). Nachdem bereits im Januar umfangreiche Rodungsarbeiten amOberndorf-Aistaig und Sulz am Neckar (Kreis Rottweil). Nachdem bereits im Januar umfangreiche Rodungsarbeiten am
Neckarufer stattgefunden haben, finden nun die eigentlichen Bauarbeiten statt, die im September abgeschlossen seinNeckarufer stattgefunden haben, finden nun die eigentlichen Bauarbeiten statt, die im September abgeschlossen sein
sollen. Im Anschluss daran seien Pflanz- und weitere Restarbeiten geplant, die im November ihren Abschluss finden sollen,sollen. Im Anschluss daran seien Pflanz- und weitere Restarbeiten geplant, die im November ihren Abschluss finden sollen,
heißt es in einer Pressemitteilung des RP. Um gefährliche Begegnungen zwischen LKW- und Radverkehr zu vermeiden,heißt es in einer Pressemitteilung des RP. Um gefährliche Begegnungen zwischen LKW- und Radverkehr zu vermeiden,
werde der Neckartalradweg über den Stumpen umgeleitet.werde der Neckartalradweg über den Stumpen umgeleitet.

Um einen den Vorgaben der EU-Wasserrahmenrichtlinie entsprechenden ökologisch guten Zustand zu erreichen, muss dieUm einen den Vorgaben der EU-Wasserrahmenrichtlinie entsprechenden ökologisch guten Zustand zu erreichen, muss die
Struktur des Neckars zwischen Rottweil und Bieringen (Rottenburg am Neckar) auf einer Länge von 25 KilometerStruktur des Neckars zwischen Rottweil und Bieringen (Rottenburg am Neckar) auf einer Länge von 25 Kilometer
verbessert werden. Das Teilstücke zwischen Aistaig und Sulz am Neckar ist der Beginn dieser umfangreichenverbessert werden. Das Teilstücke zwischen Aistaig und Sulz am Neckar ist der Beginn dieser umfangreichen
Umstrukturierung. Dabei ist vorgesehen, vor allem fehlende Lebensräume für Fische, wie z.B. Kiesbänke als Laichplätze,Umstrukturierung. Dabei ist vorgesehen, vor allem fehlende Lebensräume für Fische, wie z.B. Kiesbänke als Laichplätze,
Unterstände aus Totholz und Wurzelstöcken, Kolke und Tiefrinnen für Niedrigwasserzeiten, oder Bepflanzungen fürUnterstände aus Totholz und Wurzelstöcken, Kolke und Tiefrinnen für Niedrigwasserzeiten, oder Bepflanzungen für
Beschattung zu errichten. Ein weiteres Augenmerk liegt auf der Initiierung von eigendynamischen Entwicklungen durchBeschattung zu errichten. Ein weiteres Augenmerk liegt auf der Initiierung von eigendynamischen Entwicklungen durch
Erdarbeiten am Ufer und Strömungslenker, damit sich der Neckar solche Strukturen in Zukunft selbst schaffen kann.Erdarbeiten am Ufer und Strömungslenker, damit sich der Neckar solche Strukturen in Zukunft selbst schaffen kann.
Zusätzlich wird der Gewässerrandstreifen mit Holzpfählen markiert und abschnittsweise mit Auengehölzen bepflanzt. DerZusätzlich wird der Gewässerrandstreifen mit Holzpfählen markiert und abschnittsweise mit Auengehölzen bepflanzt. Der
Umbau eines Altarms des Neckars müsse wegen einer bisher unbekannten und noch ungeklärten Altlastensituation vorerstUmbau eines Altarms des Neckars müsse wegen einer bisher unbekannten und noch ungeklärten Altlastensituation vorerst
zurückgestellt werden.zurückgestellt werden.
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Die Wasserbauarbeiten können wegen verschiedener Schutz- und Schonzeiten nur im Sommer stattfinden. DerDie Wasserbauarbeiten können wegen verschiedener Schutz- und Schonzeiten nur im Sommer stattfinden. Der
Neckartalradweg ist die einzige Zufahrtsmöglichkeit zur Baustelle. Deswegen lassen sich Beeinträchtigungen während derNeckartalradweg ist die einzige Zufahrtsmöglichkeit zur Baustelle. Deswegen lassen sich Beeinträchtigungen während der
Bauzeit ab Juli bis Ende September nicht vermeiden. Mit der Umleitung des Neckartalradwegs über den Stumpen möchteBauzeit ab Juli bis Ende September nicht vermeiden. Mit der Umleitung des Neckartalradwegs über den Stumpen möchte
das RP gewährleisten, dass es nicht zu gefährlichen Begegnungen zwischen Lkw- und Radverkehr kommt. Weiteredas RP gewährleisten, dass es nicht zu gefährlichen Begegnungen zwischen Lkw- und Radverkehr kommt. Weitere
Informationen hat das RP auf Informationen hat das RP auf dieser Internetseitedieser Internetseite veröffentlicht. veröffentlicht.
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